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TOP-ERLEBNISSE: 
OUTDOOR-ABENTEUER

Die Dartmoor-Radroute Tarka 
Trail 1  führt, teils über eine 
frühere Bahntrasse, knapp 
50 km von Braunton nach 

Barnstaple. (S. 127)

Surfen in Newquay und 
Croyde 2 , den Surfhotspots 

des Südwestens, oder auch an 
stilleren Stränden mit weniger 

Trubel. (S. 126)

Im Jubilee Pool 3  baden, 
dem wundervollen Art-déco-

Freibad in Penzance. Auch 
Plymouth hat eins, das Tinside 

Lido. (S. 201)

Auf einer Kajaktour auf dem 
Fowey River 4  nach Tieren 
wie Reihern, Eisvögeln und 

Kormoranen Ausschau halten. 
(S. 154)

Im Adrenalin Quarry 5  
werden alle möglichen wilden 

Aktivitäten angeboten, vom 
Klippenspringen bis zum 

Seilrutschen und Axtwerfen. 
(S. 158)

Surfen, Newquay (S. 170)
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Das milde Klima und die vielen geschütz­
ten Küstentäler begünstigen den Südwesten 
bei allem, was mit einem grünen Daumen 
zu tun hat. Hier gedeihen viele Bäume und 
Pflanzen, die anderswo in Großbritannien 

verkümmern würden – dieser Vorteil wurde 
genutzt, um einige der spektakulärsten Gär­

ten des Landes entstanden zu lassen.

SO GRÜN IST 
MEIN GARTEN

Frühling

Zu Beginn des Frühjahrs zeigen 
sich die Gärten von ihrer besten 
Seite: Dann blühen Rhododen­
dren, Azaleen und Magnolien. 
Und es ist Glockenblumenzeit.

Online-Tipps 

Great Gardens of Cornwall 
(greatgardensofcornwall.

co.uk) gibt eine kostenlose 
Karte zu 13 wichtigen Gärten 

in der Grafschaft heraus.

Gewächshäuser, Lost Gardens of Heligan (S. 157)
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TOP-ERLEBNISSE:
GÄRTEN

Eine Reise um die Welt 
in den Biomen des Eden 
Project 1  – hier stehen 
riesige Pflanzen aus aller 

Welt. (S. 157)

In den Lost Gardens of 
Heligan 2  über eine 

Dschungelseilbrücke gehen 
und dann schauen, was 

im Küchengarten wächst. 
(S. 157)

Im Zierlabyrinth in Glen-
durgan 3  die Orientierung 

verlieren, dem vielleicht 
eindrucksvollsten Gartenan­
wesen bei Falmouth. (S. 140)

Im Tresco Abbey  
Garden  4 , einem unver­

gesslichen Gartenrefugium 
auf den Scilly-Inseln, blühen 

subtropische Blumen. 
(S. 210)

In der RHS Rosemoor 5  mit 
Gemüsebeeten, Blumen­
wiesen, Cottagegärten, 
Wäldchen und einer be­

deutenden Rosensammlung 
Inspiration finden. (S. 128)
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Ob man einen cream tea genießt, fi sh and 
chips schlemmt oder eine traditionelle Cor-
nish pasty probiert – der Südwesten ist wie 
ein Picknickkorb voller Köstlichkeiten. In 
Newlyn und Brixham gibt’s Krebse frisch 

vom Boot, in Falmouth Austern – oder man 
packt sich ein Picknick für den Strand.

CREAMTEA, 
PASTIES & CO.

Tee gefällig?

Die richtige Art, einen cream 
tea zu verzehren, ist heiß um­
stritten: In Devon kommt auf 
den scone erst Sahne, dann 
Marmelade, in Cornwall ist’s 

genau andersrum.

Foodie-Festivals

Vielerorts finden das ganze 
Jahr über kulinarische Feste 
statt: Die größten sind das 
Porth leven Food Festival 

(April), das Falmouth Oyster 
Festival (Sept.) und das Dart­
mouth Food Festival (Okt.).

Feine Weine

Der Südwesten wartet mit einigen renommierten Wein­
gütern auf – sogar auf den Isles of Scilly gibt’s eins!

TOP-ERLEBNISSE:
ESSEN

Bei Ann’s Pasties 1

nahe dem Dorf Lizard 
soll es die besten pasties
geben – doch die Konkur­

renz ist hart. (S. 145)

Ein Essen aus Zutaten 
aus eigenem Anbau in 
der Riverford Field 

Kitchen 2  auf einem 
Biohof bei Totnes muss 

man lange im Voraus 
reservieren. (S. 85)

Auf der Trevaskis 
Farm 3  bei Gwithian 
selbst Obst und Ge­

müse ernten oder einen 
edlen Sonntagsbraten 

ge nießen. (S. 199)

Im wilden Westen von 
Penwith bietet die preis­

gekrönte Moomaid of 
Zennor 4 ungewöhnliche 

Aromen. (S. 196)

In Newlyn 5  werden in 
den Fischhandlungen 
Krebse, Hummer und 
Fisch frisch vom Boot 

verkauft. (S. 203)
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Ob Tierliebhaber:in oder Vogelfreund:in – Corn­
wall und Devon bieten jede Menge Möglichkei­
ten zur Tierbeobachtung, sei es auf organisier­
ten Bootstouren, bei Ebbe in Gezeitentümpeln 

oder gewappnet mit Schwimmflossen und 
Schnorchel. Am besten, du hast unterwegs 

immer ein gutes Fernglas dabei.

Riesenhaie

Der nach dem Walhai zweitgrößte 
Fisch der Welt ist ein Riese, der 

der Südwestküste im Sommer re­
gelmäßig einen Besuch abstattet.

Kegelrobben

Robben sind problemlos zu 
beobachten – oft fläzen sie sich 
auf den Felsen oder chillen auf 

Inseln vor der Küste.

Alpenkrähen

Die Alpenkrähe mit rotem Schnabel und roten Füßen 
war einst selten, legt aber langsam ein Comeback hin.

DER WILDE 
WESTEN
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TOP-ERLEBNISSE: 
TIERE

In die Unterwasserwelt ein­
tauchen, ohne nass zu werden: 

Im National Marine Aqua- 
rium 1  in Plymouth tummeln 
sich in den Becken Haie, Ro­

chen und Tropenfische. (S. 72)

Riesenhaie, Delfine und 
Seevögel bei einem Boots- 

trip ab St Ives oder  
Falmouth 2 . (S. 139)

Bei einer Tour zur Lundy  
Island 3 , die der National Trust 
verwaltet, Papageitaucher und 

Eichhörnchen sehen. (S. 125)

Im Cornish Seal Sanc- 
tuary 4  bei Gweek können 

sich verwaiste und gerettete 
Robben erholen. (S. 144)

Auf den Isles of Scilly 5  
mit Robben schwimmen, Ge­
zeitentümpel erkunden oder 

mit dem Boot einsame Strände 
ansteuern. (S. 213)

Papageitaucher
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